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Ordnungsnummer  

Datum 03.06.1926 
 
[S. 276] Der Regierungsrat, 
nach Einsicht eines Antrages der Direktion des Erziehungswesens, 
beschließt: 
I. Für die Untersuchung und Begutachtung von Materialien, die dem Veterinär-
Pathologischen Institut der Universität Zürich aus andern Kantonen zugewiesen 
werden, gelten folgende Taxen: 
1. Milzbrand und 

Rauschbrand Fr. 10.– bis Fr. 15.– (je nach Materialaufwand) 
2. Schweineseuchen:         
 nur Organe " 8.– " " 10.– " " " 
 einschließlich Sektion 

// [S. 277] " 10.– " " 12.– " " " 
3. Geflügel-Cholera u.-Pest, 

einschließlich Sektion " 3.– (+Kosten des Impftieres) 
4. Wut " 20.– 
5. Milchuntersuchungen: 
 auf gelben Galt " 3.– 
 auf Tuberkulose, ohne 

Tierversuch " 3.– 
 auf Tuberkulose, mit 

Tierversuch " 10.–bis Fr. 15.– 
6. Harnuntersuchungen " 3.– [bis Fr.] 5.– 
7. Agglutinationen von 

Blutprobenbei Abortus:   
 1 Probe " 3.– 
 2–4 Proben " 5.– 
 5–7 [Proben] " 6.– 
 8–10 [Proben] " 8.– 
8. Sektionen: 
 Hunde  " 5.– bis Fr. 20.– 
 Geflügel, Katzen, 

Kaninchen, je " 2.– 
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9. Bakteriologische Fleisch 
Untersuchung auf 
Genießbarkeit  Fr. 15.– bis Fr. 20.– (je nach Materialverbrauch). 

II. Diese Taxen treten auf 1. Juli 1926 in Kraft. 
 
Zürich, den 3. Juni 1926. 
 
Vor dem Regierungsrate, 
Der Staatsschreiber: 
Paul Keller. 
 
 
[Transkript: OCR (Überarbeitung: jsn)/09.10.2015] 
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